
DER KREISTAG 
DES LANDKREISES 
HERSFELD-ROTENBURG 

 

 
 

Sitzung(en) Termin 
Kreistag des Landkreises Hersfeld-Rotenburg 09.11.2026 

 
Drucksache-Nr. XIII/47 vom 20.10.2026 
 
Anfrage der GRÜNEN-Kreistagsfraktion betr. Bedarfsgerechte Ferienbetreuung im Landkreis 
 
 

 
Vorbemerkung: 
 

Die bedarfsgerechte Ferienbetreuung von Grundschulkindern ist ein wesentlicher Bestandteil für die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Mit dem ab August 2026 geltenden Rechtsanspruch gemäß 
§ 24 Abs. 4 SGB VIII soll sie gewährleistet werden. Der Rechtsanspruch umfasst die Betreuung an 
täglich acht Stunden an fünf Werktagen und gilt grundsätzlich auch in den Schulferien, wobei eine 
Schließzeit von bis zu vier Wochen im Jahr zulässig ist. 
 

Vor diesem Hintergrund stellen sich die folgenden Fragen:  
 

1 Angebot, Bedarf und Versorgung 
 

• Wie viele Ferienbetreuungsplätze stehen für Grundschulkinder im Kreis derzeit zur Verfügung? 
• Wird der vom Rechtsanspruch umfasste Betreuungsumfang von acht Stunden an fünf Werktagen 

nach Einschätzung der Verwaltung durch das derzeitige Angebot vollständig erfüllt? 
 

Falls nein: 
 

• Wie groß ist die zu erwartende Versorgungslücke? 
• Wie und bis wann soll die zu erwartende Versorgungslücke geschlossen werden? 
 

2 Organisation und Standorte 
 

- Findet die Ferienbetreuung an jeder Grundschule statt oder werden zentrale Betreuungsstandorte 
eingerichtet? 
 

Falls zentrale Betreuungsorte vorgesehen sind: Wie viele Kinder wurden zur Erfüllung des Rechts-
anspruchs auf einen anderen Standort als die eigene Grundschule verwiesen? 
 

• Wie wird der Transport der Kinder dorthin organisiert? 
• Sind die Betreuungsstandorte in der Ferienzeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar? 
• Wie viele Kindern überschreiten die Entfernungsbegrenzung von zwei Kilometern Fußweg und 

erfüllen damit die Voraussetzungen für den Anspruch auf das Schülerticket Hessen?  
• Welche zusätzlichen Kosten entstehen dadurch für erziehungs- und sorgeberechtigte Personen?  
 

Entstehen für erziehungs- und sorgeberechtigte Personen zusätzliche Kosten für Mittagessen, Aus-
flüge oder sonstige Angebote? 
 

Falls ja: Welche Kosten wofür?  
Falls nein: Durch welche finanziellen Mittel werden diese finanziert? 
 

• Sind Geschwisterermäßigungen oder einkommensabhängige Beiträge vorgesehen?  
 
 
 

Für die Grüne-Kreistagsfraktion 
gez. Martina Selzer 
Fraktionsvorsitzende 
 




